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„Antisemitismus bezeichnet Vorurteile und Feindbilder gegenüber Jüdinnen und Juden, die sich in 

Form von Abwertung, Ausgrenzung oder Gewalt äußern können. Nicht erst, aber massiv verstärkt 

seit dem Terrorangriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 und dem darauffolgenden Gazakrieg 

wird in antisemitischen Äußerungen und Übergriffen eine enge Verbindung zum Staat Israel 

hergestellt und sein Existenzrecht in Frage gestellt. 

Antisemitismus „funktioniert“ dabei auch als verkürzter Welterklärungsansatz und ist 

Kernbestandteil rechtsextremen Denkens. Er bildet die Grundlage von Verschwörungserzählungen 

und ist in islamistischen und linksextremen Kreisen verbreitet – wie ein Chamäleon wechselt er seine 

Gestalt. Schweigen, bedingt durch Unwissenheit, Unsicherheit oder stille Zustimmung zu 
antisemitischen Aussagen verstärken deren Wirkung bei denen, die die versteckten Codes und 

Metaphern kennen. 

Auf drei Arbeitsblättern setzen such die Lernenden mit unterschiedlichen Erscheinungsformen von 

Antisemitismus auseinander, analysieren die dahinterstehenden Denkweisen und erarbeiten die 

Folgen von Antisemitismus für Betroffene wie für die Gesellschaft. Schließlich werden Fallbeispiele 

und Handlungsstrategien vorgestellt, um Antisemitismus entgegentreten zu können. Für Lehrkräfte 

enthält das Heft eine ausführliche Einführung ins Thema sowie methodische Hinweise zum Einsatz 

der Arbeitsblätter im Unterricht. Die gedruckte Ausgabe enthält zusätzlich den Spicker Nr., 42 

„Nationalsozialismus“ zum Heraustrennen. 
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